
Wittenberge am
Pfingstwochenende
Vielfältige Ausflugsmöglichkeiten für die ganze Familie

wegs. Bei der einstündigen
Stadtrundfahrt durch Witten-
berge erfahren die Teilnehmer
der besonderen Tour viele De-
tails über die Geschichte der
Stadt – begleitet von der char-
manten Stadtführerin „Acker-
bürgerin Mathilde“. Die Tour

startetum11UhrvorderTourist-
information. Eine Anmeldung
dort ist vorab erforderlich.
Am Samstag und am Pfingst-

sonntagöffnetderUhrenturm in
Wittenberge von 10 bis 16 Uhr
seine Türen. Neben Einblicken in
die Geschichte der Nähmaschi-
nen erwartet Gäste die Sonder-
ausstellung „Barfuß durch die
Welt“, in der große Leinwand-

Meister auf eine Reise rund um
den Globus einladen und unter-
schiedlicheStraßenperspektiven
zeigen. Für alle, die lieber „Bar-
fuß durch Wittenberge“ wan-
deln möchten, bietet das Stadt-
museum „Alte Burg“ (Pfingst-
sonntag und -montag) eine
interaktive Sonderschau an.Hier
können die Besucher digital
durchs mittelalterliche Witten-
berge reiten, sich als Pflasterer
versuchen oder den knapp 20
Meter langenBarfußpfaderkun-
den – gesäumt von Anekdoten
und Bildern. dre

2 Für weitere Informationen und
Anmeldung können sich Interes-
sierte an die Touristinformation
Wittenberge unter Tel. 03877/
929181 oder E-Mail an tourist-
info@kfh-wbge.de wenden.

Einen Besuch wert: die Sonder-
ausstellung „Barfuß durch die
Welt“ zeigt Kunst der großen
Leinwand-Meister.
Foto: Marcel Steller

hier in die Welt der Eisenbahn
mit einer großen Fahrzeug-
sammlung, einer funktionstüch-
tigen Drehscheibe sowie dem
historischen Stellwerk aus dem
Jahr 1909. Geöffnet ist am
Samstagvor Pfingstenvon10bis
17 Uhr (letzter Einlass 16 Uhr).
Für ganz Spontane: Am heuti-
genSamstag, dem7. Juni, findet
um 11 Uhr eine Führung durch
das größte Eisenbahnmuseum
Brandenburgs statt. Der Treff-
punkt ist ander Touristinforma-
tion Wittenberge, eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.
Am Pfingstmontag ist der

liebevoll restaurierteOldie-Bus
„Fridolin“ wieder unter-

Der Oldie-Bus „Fridolin“
und die Stadtführerin
„Ackerbürgerin Mathilde“.
Foto: Johanna Pusch

falen erlaubte, sich durchzuset-
zen.
Das nächste Ziel für DahabBa-

laki sind die Deutschen Meister-
schaftenderU18 inKöln, aufdie
sie sich jetzt intensiv vorbereitet.
Grundlage sind dabei unter an-
deremdieErfahrungen,die sie in
Wismar gesammelt hat. dre

Boxerin Dehab Balaki
holt Bronzemedaille
Boxclub Redtel erfolgreich bei Deutschen Meisterschaften der U19

PERLEBERG. Es ist die siebente
Medaille für den Perleberger
Boxclub bei den Deutschen
Meisterschaften in diesem Jahr:
Auch in der Klasse der weibli-
chen U19 war der Boxclub Red-
tel erfolgreich. Mit der Bronze-
medaille kehrte die 17-jährige
Dahab Balaki aus Wismar zu-
rück. Mit dem Einzug ins Halbfi-
nale war ihr diese Medaille si-
cher. Gegnerin war im Halbfina-
le Neele Dick aus Nordrhein-
Westfalen.
Die erste Runde gestalteten

beide Boxerinnen ausgeglichen,

keine konnte sich dominant
durchsetzen. Die Athletinnen
agierten auf Augenhöhe. Das
änderte sich in Runde zwei, als
DahabBalaki saubereTreffer set-
zen konnte. Hier zeigte sie ihre
boxerische Reife; sie kontrollier-
te den Rhythmus. In der dritten
und letzten Runde ließ die
Schlagkraft deutlich nach, die
Fäuste wurden nicht mehr ge-
stoßen, sondern eher herausge-
schoben. Somit blieb die Treffer-
wirkung aus, was der kompak-
teren und physisch stärkeren
Gegnerin aus Nordrhein-West-

Dehab Balaki (r.) auf dem
Podest mit den anderen Me-
daillengewinnern.
Foto: Boxclub Redtel

PRITZWALK. Zur siebten Som-
mertour mit dem Bürgermeister
sind Radler der Stadt Pritzwalk
am Samstag, dem 28. Juni, ein-
geladen. Unter dem Motto
„Mitmachen. Mitreden. Mitra-
deln.“ geht es in den Süden von
Pritzwalk. Anmeldungen für die
familienfreundliche Fahrradtour
sind ab sofort möglich. Nach
dem Start um 13 Uhr am Rat-
haus führt die Route über Gie-
sensdorf, Kuhsdorf, Bullendorf,
Mesendorf, Groß Woltersdorf
und Brünkendorf nach Linden-
berg.
Die etwa 40 Kilometer bieten

bei gemütlichem Tempo span-
nende Stopps und interessante
Gespräche mit Pritzwalks Bür-
germeister Ronald Thiel (partei-
los). Highlight des Tages ist ein
Besuch im Kleinbahnmuseum
Lindenbergmit anschließendem

WITTENBERGE. Das Pfingst-
wochenende steht vor der Tür
und bietet zahlreiche spannen-
de Aktivitäten für Besucher. Die
Touristinformation Wittenberge
lädt ein, die vielfältigenAngebo-
te zu entdecken und Spaß für al-
le Altersgruppen mit Kultur-
erlebnis zu verbinden. Auch,
wenn man schon länger in der
Stadt oder der Region beheima-
tet ist, bieten sichmitunter neue
Erlebnismöglichkeiten, Ein- und
Ansichten.
Wer Interesse an Eisenbah-

nen, regionaler Technikge-
schichte und Ingenieurskunst
hat – oder einfach imposante
Loks bestaunen mag – wird
einen Besuch im Historischen
Lokschuppen zu schätzen wis-
sen. Das Bahnbetriebswerk (Bw)
Wittenberge kann auf eine über
160-jährige Geschichte zurück-
blicken. Eintauchen kann man

Gespräche mit
dem Stadtoberhaupt
Sommertour mit dem Bürgermeister

Kaffeeplausch in der Gaststätte
Lamprecht. Die Rückfahrt führt
über Vettin, Kehrberg, Klein
Woltersdorf, Seefeld und Buch-
holz zum Pritzwalker Kultur-
haus. Dort wird zum Abschluss
des Tages das Investitionsvorha-
ben „Klimaangepasste Umge-
staltung des Kultur- und Bil-
dungsparks ‚Kietz‘ – Neugestal-
tung der Außenanlagen und
Freiflächen“ vorgestellt. Wer
möchte, kann sich schon jetzt
seinen Platz im Radlerfeld si-
chern. Anmeldungen und wei-
tere Informationen: imCitybüro,
Tel. 03395/760854 oder per E-
Mail über citybuero@pritz-
walk.de. dre

Pritzwalks Stadtmaskottchen
Willy Wolf ist auch bei der Som-
mertour mit dem Bürgermeis-
ter dabei. Foto: Stadt Pritzwalk

Tag der offenen Tür
im Hospiz „Weiße Berge“
WITTENBERGE. Am Samstag,
dem 14. Juni, lädt das Elbhospiz
„Weiße Berge“ (Elsternweg 15)
in Wittenberge von 10 bis 14
Uhr zu einem Tag der offenen
Tür ein. Bei Führungendurchdas
Haus können Besucher die Ein-
richtung kennenlernen und sich
einen Überblick zu den Betreu-
ungsmöglichkeiten verschaffen
–nebender stationärenAufnah-
me gibt es auch die ambulante
Palliativbetreuung. Angebote

wie Trauerbegleitung und Seel-
sorge werden erläutert. Die
„Maschenfreunde“ bieten
Selbstgestricktes für den guten
Zweck an.Der Förderverein stellt
sich und seine umfangreichen
Aufgaben vor. Bei einer kleinen
Massage dürfen die Besucher
entspannen. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt: Mit musikali-
scher Begleitung serviert das
Tee- und KaffeehausWittenber-
ge Kaffeespezialitäten. WS
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Alle Infos

Inh. Franziska Wenk | Havelberger Straße 6b | 19339 Plattenburg OT Glöwen | Telefon: 038787 70246 | www.moebelwenk.de
Di - Fr 9 - 18 Uhr Sa 10 - 13 Uhr

Unser Service für Sie:
Individuelle Beratung Planung nach Maß Lieferung & Montage

Nach Vereinbarunge.K.

*Gilt für alle Bestellungen außer Küchen. Gilt nicht für bestehende Kaufverträge.
**Ausgenommen Produkte von Essenza, LeCreuset, Smeg, SeltmannWeiden & Hans Jochem Bakker.
*** Informationen und Teilnahmebedingungen unter: moebelwenk.de/lieblingsstueckwochen

LIEBLINGSSTÜCKWOCHEN
03.-21. Juni 2025

Finden Sie jetzt Ihre neuen Lieblingsstücke!
• 10%Rabatt aufMöbelneubestellungen*
• Deko-Geschenk imWert von bis zu 300 € zu Bestellungen ab 1.500 €*/**
• 20%auf Boutique, Bilder und Bettwäsche**
• bis zu 50%auf ausgewählte Ausstellungsstücke

• Instagram-Gewinnspiel: „Zeigt uns Eure Lieblingsstücke“***
• Chance auf einen 1.000 € Einkaufsgutschein
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